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COgnita et Glementis auctoOritate edita Michael Hetzen
—M Cap 9 80 (XX Regensburg Puſtet

Ungeb. M Leinw. 9.60 Halbchagrin —— 11
Hetzenauer, eſſen Name durch ſeine kritiſche Textausgabe der Vul—

gata (Innsbruck bereits men guten Klang hat, bietet Uuns II obge
nanntem CL Handausgabe der ganzen lateiniſchen Heiligen Schrift Iu

einzigen, guar nicht dicken Qan Dieſe Raumbeſchränkung wurde
erzielt elnzig durch Verwendung eines äußerſt feinen Papiers ähnlich ſun bei
den Brevieren); der Druck litt darunter nicht M geringſten CLr Iſt
ielmehr ehr gefällig und ſtrengt das Auge nicht an Er iſt auch ehr über
ichtlich angeordnet nicht M 3wet Kolumnen, ondern fortlaufend und 1
haltsgemäß abgeteilt ede Erzählung und jeder ſchnitt räg emne fett
gedruckte den Inhalt bezeichnende Ueberſchrift ohne Rückſichtnahme auf
die Kapiteleinteilung. Dadurch hat die Ueberſichtlichkeit minent gewonnen;
überdies ird noch AQm Rande der InhaltiiM treffender Kürze ſkizziert. Ferner
ſind alle poetiſchen Stücke auch IM TU daralle gegliedert, wodurch llein
chon das Verſtändnis des Textes gefördert ird

Der Intention des erfaſſer nach oll das Buch Nur Handausgabe
für die Studierenden ſein, weshalb EL die Varianten der ritiſchen Ausgabe
wegließ. Als TH afur bietet ETL Anhang (44 Seiten) Textverſchieden—
heiten, die ereits Angelo Rocca, der an der Vulgataausgabe Klemens'
men Hauptantei hatte notterte ohl ann der Lehrer der Hand dieſer
„Diserepantia den brern Elnige unke für Textverſchiedenheiten und
Textkritik geben viel iſt aber damit nicht gedient as ſollen die
71) kargen Bemerkungen 3Um ganzen Pſalmentext? Wir glauben, bvare
der Ausgabe mehr genützt, wenn dieſe Seiten 3u EMnmem guten „Index
biblieus“ verwendet dGren

Die auſmerkſame Durchſicht der „Ratio hulus éditionis (V XV) Iſt
jedem, der die Ausgabe benützt angelegentlichſt 3u empfehlen der Lehrer
aber ird ſeine Hörer um lieber auf die gründliche Lektüre dieſes ſchnitte
hinweiſen, da leſe Fragen IM ahmen des bibliſchen Unterrichtes weder
⁰ ausführlich, noch ⁰ konkret dargeſte werden können

CETL Druck ſcheint mit großer orgfa geſetzt ſein wenigſtens fanden
ir bei unſeren Stichproben ennen anderen ehler Als 251 wo bei
der Kapitelangabe ſtatt 18 heißen hat

Bei Anſchaffung lateiniſchen wird mMan gut tun, dieſe Aus
gabe abgeſehen von anderem ſchon ihrer Handlichkeit Ind überſicht
en Anordnung 3 bevorzugen
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91 Salomone Studio Critié0O 8U agglunte alessandrine
ROm a, Istituto Bibl Pontif 9u 80 (XII 204 5.20
(Kritiſche Studie über die griechiſch alexandriniſchen Zuſätze IM u
der Sprichwörter —

Dieſe Arbeit, erſchienen Uunter den Scripta Pont Inst. Biblici. iſt
Erweiterung der Diſſertation, die der erfaſſer zur Erlangung des „doctor
8 Scripturae“ vorgelegt hatte hr eigentlicher und dauernder Wert liegt
IM ritten Teil, überſichtlichen Zuſammenſtellung CL Zuſätze der
E . einſchließlich Stellen, denen der MaſoraText anſcheinend nach
dem griechiſchen 3u korrigieren iſt (Ef. 14, und a) Auch die koptiſchen
Varianten und Zuſätze n angeführt. Dagegen äßt die Genauigkeit M
der Zitierung einigermaßen 3 wünſchen übrig, ſpeziell IIN der „tavola 61
tésti te 109 1 ebenſo 15, Anm Delitzſch iſt 9 ohne ngabe


